
Selbstunfall: Kontrolle verloren, 

Wartehªuschen gerammt 

Am Sonntagabend (18.11.18)  um 20.30 Uhr verursachte ein 87-jähriger Fahrzeuglenker 

beim Verlassen des Kreisels Kohlistieg/Grenzacherweg in Riehen einen Selbstunfall. Er 

verlor die Kontrolle über seinen Personenwagen und rammte das Wartehäuschen der 

Haltestelle Rudolf Wackernagel-Strasse am Kohlistieg. 

 

Nach ersten Erkenntnissen der Verkehrspolizei war der Lenker weder alkoholisiert, noch 

stand er zum Unfallzeitpunkt unter Medikamenten- oder Drogeneinfluss. Der Lenker wurde 

durch die Sanität der Rettung Basel-Stadt zur Abklärung ins Spital gebracht. 

Beim Unfall entstand Sachschaden am Fahrzeug, am Wartehäuschen sowie an einem 

angrenzenden Gartenzaun. Während der Unfallaufnahme kam es im Bereich des Kreisels zu 

leichten Verkehrsbehinderungen. 

http://www.polizei.bs.ch/nm/2018-selbstunfall-kontrolle-verloren-wartehaeuschen-gerammt-

jsd.html 

Herkunft nicht bekannt, für eine normale Kreiselfahrt nicht effektive Lenkstellung:  

Mit dieser Einstellung wäre er so diagonal durch den Kreisel gefahren, mit etwa hälftigem 

Anschneiden des Zentrums: 

http://www.polizei.bs.ch/nm/2018-selbstunfall-kontrolle-verloren-wartehaeuschen-gerammt-jsd.html
http://www.polizei.bs.ch/nm/2018-selbstunfall-kontrolle-verloren-wartehaeuschen-gerammt-jsd.html


 

Da die Polizei BS keine weiteren Angaben macht, bleibt der Ablauf nur vermutet. 

 



 

Dieser Sender hat im Anfahrbereich auf den Kreisel vermutlich keine Wirkung (Gebäudeschatten) 

 

Die drei Sender im Bereich der Rauracherstrasse hingegen erreichen die Vorstrecke durch den 

unbebauten Friedhof: 



Dies gilt auch für eine allfällige Anfahrt von Osten. Aufgrund der Stellung der Scheiben ist diese 

allerdings etwas weniger wahrscheinlich. 

 

Die beiden Senderstrahlen überlappen sich zu einem gleichen Einfallswinkel auf dem Grenzacherweg. 

 



 

 

Doppelstandort auf dem Coop Rauracherstrasse 


